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Das Löwenmagazin

Liebe Löwen,
nach den letzten beiden Spiel-
tagen fällt es mir naturgemäß 
leichter, ein Vorwort an Euch zu 
richten.

Ich denke, unsere Mannschaft 
hat richtig gut gearbeitet und 
damit gezeigt, dass sie nicht ab-
steigen will.

Trotzdem: Wir sind noch lange 
nicht am rettenden Ufer. Sieben 
Punkte aus drei Spielen sind ein 
positiver Trend, der uns natürlich 
zuversichtlich stimmt. Aber: Es ist 
ganz wichtig, dass wir uns damit 
nicht zufrieden geben – wir müs-
sen hungrig bleiben: Wir müs-
sen heute genauso willensstark 
und kämpferisch wie auf dem  
Betzenberg auftreten, sportlich 
und fußballerisch können wir uns 
auf jeden Fall noch steigern.

Spitze war und ist auf jeden Fall 
die Unterstützung von Euch – es 
stehen verdammt schwere Aufga-
ben bevor – da brauchen wir Euch 
und alle Löwen, die bisher nicht 
ins Stadion gekommen sind. Also 
schnappt Euch Trikots und Schals, 
kommt ins Stadion und brüllt für 
Eure Löwen!

Auf einen erfolgreichen Abschluss 
der Englischen Woche gegen 
Sandhausen.

#Gemeinsam für Sechzig.

Noor Basha, 
Geschäftsführer
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Bild der Woche



KOPFARBEIT.
Langsam entwickelt sich Kai Bülow zum Torjäger. Nach Düsseldorf traf 

er auch in Kaiserslautern per Kopf. „Das kann so weitergehen“, findet der 

gebürtige Rostocker, „aber letztlich ist es ein Verdienst der Mannschaft. 

Wir haben uns bei Standards stark verbessert. Das trägt jetzt Früchte. 

Wichtig ist jetzt, dass wir so weitermachen!“
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ZWEI STARS: 
TEAM & COACH.

Viele rieben sich die Augen nach 
dem fulminanten Saisonstart 
der Kurpfälzer. Die minus drei 
Punkte wegen Verstoßes gegen 
die Lizenzierungsverodnung der 
DFL waren schnell aufgeholt. 
Drei Siege gab es zum Auftakt – 
in Braunschweig (3:1), zu Hause 
gegen Union Berlin (4:3) und in 
Paderborn. Wobei das 6:0 beim 
Bundesliga-Absteiger schon ei-
ner Demontage des Gegners 
gleich kam. Plötzlich standen die 
Sandhäuser auch bundesweit im 
Fokus. Die Vorrunde schloss das 
Team von Alois Schwartz auf 
Rang sechs ab. Ohne den Drei-
Punkte-Abzug wären sie sogar 
Dritter gewesen. In den letzten 
vier Spielen des Jahres holte der 
SVS aber nur einen Punkt. Trotz-
dem zog Präsident Jürgen Mach-
meier ein positives Fazit. „Die Ge-
samtbilanz stimmt!“

Der Start in die Restrunde nach 
der Winterpausse verlief vielver-
sprechend. Einem 1:0-Erfolg ge-
gen Paderborn folgte ein 1:1 beim 
1. FC Heidenheim. Doch danach 
setzte es drei Niederlagen am 
Stück, am Hardtwald 0:2 gegen 
den SC Freiburg, ein 2:3 beim VfL 

Bochum und zuletzt ein 0:2 zu 
Hause gegen den 1. FC Nürnberg. 

TRAINER UND UMFELD
Alois Schwartz ist seit Sommer 
2013 sehr erfolgreich Cheftrainer 
der Sandhäuser. Das hat sich in 
der Branche rumgesprochen. So 
wurde letztes Jahr erst das Inter-
esse von Borussia Mönchenglad-
bach an einer Verpflichtung des 
48-Jährigen kolportiert, dann das 
des VfB Stuttgart. Dem gebürti-
gen Nürtinger entlockte das nur 
ein Lächeln, verlängerte er doch 
im Oktober seinen Vertrag bei den 
Kurpfälzern vorzeitig um zwei Jah-
re bis 2018. „Das ist die logische 
Konsequenz aus der bisherigen 
tollen, vertrauensvollen und sehr 
fruchtbaren Zusammenarbeit“, 
erklärte Präsident Machmeier, der 
das Interesse der Erstligisten an 
seinem Coach als Anerkennung 
für die gute Arbeit in Sandhausen 
wertete. Geschäftsführer Otmar 
Schork sprach sogar davon, dass 
es beim SVS nur zwei Stars gebe:  
„die Mannschaft und den Trainer“. 

ZU- UND ABGÄNGE
Es liegt in der Natur der Sache, 
dass kleine Vereine wie Sandhau-

sen oft ihre besten Spieler an die 
Großen verlieren. Der Aderlass 
hielt sich diesmal in Grenzen. Lu-
kas Kübler wechselte nach Frei-
burg, Torwart Manuel Riemann 
zum VfL Bochum. Doch für den 
Keeper sprang die bisherige Num-
mer zwei in die Bresche, machte 
einen tollen Job. Die Rhein-Ne-
ckar-Zeitung bezeichnete den Ös-
terreicher als „besten Sandhäuser 
der Hinserie“. Der Dank vom Klub: 
Kürzlich wurde der Vertrag mit 
dem 27-Jährigen um weitere zwei 
Jahre verlängert. Im Winter gab 
es nur einen Abgang beim SVS, 
aber zwei Zugänge – alle drei 
besitzen eine Löwen-Vergangen-
heit. Der frühere U23-Spieler Nico 
Hammann verlies den Klub Rich-
tung Magdeburg, mit Thomas 
Pledl und Korbinian Vollmann ka-
men zwei Mittelfeldspieler, die im 
Nachwuchsleistungzentrum des 
TSV 1860 ausgebildet wurden. 

FORM UND ZIELE
Neun Punkte Vorsprung auf den 
Relegationsplatz sind ein beruhi-
gendes Polster. Auswärts haben 
die Sandhäuser mehr Punkte als 
zu Hause geholt. Die Löwen sind 
also gewarnt.

Als Abstiegskandidat gehandelt mit der Hypothek von drei Punkten 
Abzug in die Saison gestartet, hat der SV Sandhausen viele Pessi-
misten eines Besseren belehrt. Im Schatten von Heidelberg trotzen 
die Fußballer aus der kleinsten Bundesliga-Gemeinde mit 15.000 
Einwohner den Klubs aus den Großstädten.
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Gegründet: 01.08.1916
Vereinsfarben: Schwarz-Weiß
Liedgut: „SVS-Lied“  
Spielstätte:  
Hardtwaldstadion, 15.414 Plätze
Größte Erfolge:  
Deutscher Amateurmeister 1978 
und 1993, Meister Dritte Liga 2012
Letzte Begegnung:  
Am 22.09.2015, 8. Spieltag. Die Par-
tie in Sandhausen endete 1:1. Die 
Führung von Ranisav Jovanovic (38.) 
glich eine Minute später Korbinian 

Vollmann zum Endstand aus.
Höchster Löwensieg:  
4:0 am 29.09.2012 (Tore: Halfar, 
Stoppelkamp, Bierofka, Lauth)
Höchste Löwen-Niederlage:  
0:2 am 30.08.2013
Bilanz der Sechzger gegen  
den SV Sandhausen:  
7 Spiele // 2 Siege // 2 Remis // 3 
Niederlagen // Torverhältnis: 8:7
Spieler, die für beide Klubs aktiv 
waren: Korbinian Vollmann, Nico 
Hammann, Nicky Adler

SO KÖNNTE DER SVS SPIELEN.

DATEN & FAKTEN.

DER TRAINER. KURIOSITÄTEN.

DER LEADER.
Stefan Kulovits (32) ist in sei-
nem dritten Jahr in Sandhau-
sen der verlängerte Arm von 
Trainer Alois Schwartz auf 
dem Platz. Der defensive Mit-
telfeldspieler spielte bereits 
mit  Rapid Wien im Europa-
pokal. Für die Nationalmann-
schaft seines Heimatlandes 
Österreich bestritt „Kulo“ fünf 
Länderspiele.

Wie hoch die Wertschätzung  
für den Kapitän am Hardt-
wald ist, zeigt die vorzeitige 
Vertragsverlängerung im Ja-
nuar. „Wenn er überhaupt 
irgendein Manko hat, dann, 
dass er noch kein Tor geschos-
sen hat“, sagt SVS-Coach 
Schwartz über den Wiener, 
der mit seiner geballten Erfah-
rung, seiner Zweikampfstärke, 
seiner Leidenschaft und Lauf-
bereitschaft dem Mittelfeld 
der Kurpfälzer die nötige Sta-
bilität verleiht. Gleichzeitig ist 
er der Dreh- und Angelpunkt 
für das schnelle Umschalt-
spiel der Sandhäuser.

Alois Schwartz
Geboren: 28.03.1967

Nation: Deutschland

Cheftrainer: seit 01.07.2013

92 Ligaspiele (31 Siege, 26 Unent-

schieden, 35 Niederlagen)

SAP-Gründer Dietmar Hopp plante 
2005 Regionalligist TSG Hoffenheim 
mit Oberligist SV Sandhausen sowie 
Verbandsligist FC Astoria Walldorf zu 
fusionieren, um in der Rhein-Neckar-
Region einen starken Klub zu etablie-
ren. Der Deutsche Fußball-Bund be-
grüßte diese Fusionspläne und gab 
sein Einverständnis. Als FC Kurpfalz 
Heidelberg oder HSW Heidelberg 06 
sollte der Verein firmieren. Die Fusion 
scheiterte, nicht zuletzt an den Vor-
behalten des SVS.

1 KNALLER

17 HÜBNER

31 KULOVITS

9 BOUHADDOUZ

19 PAQARADA

4 ROSSBACH

26 JOVANOVIC

30 PLEDL

14 KISTER

22 VOLLMANN

6 LINSMAYER
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 Nr. Name Geburtsdatum Nat. Pos. Min. Tore Gelb G./R. Rot

 1 Marco Knaller 26.03.1987  Tor 2070 0 1 0 0
 4 Damian Roßbach 27.02.1993  Abwehr 562 0 1 0 1
 5 Daniel Schulz 21.02.1986  Abwehr 416 0 1 0 0
 6 Denis Linsmayer 19.09.1991  Mittelfeld 2046 3 6 0 0
 7 Marco Thiede 20.05.1992  Mittelfeld 692 0 3 0 0
 8 Andrew Wooten 30.09.1989  Angriff 1832 6 2 0 0
 9 Aziz Bouhaddouz 30.03.1987  Angriff 1382 8 2 0 0
 10 Robert Zillner 04.08.1985  Mittelfeld 1115 1 2 0 0
 11 Moritz Kuhn 01.08.1991  Mittelfeld 196 0 0 0 0
 13 Jakub Kosecki 29.08.1990  Mittelfeld 1069 2 3 0 0
 14 Tim Kister 30.12.1986  Abwehr 2041 1 3 0 0
 15 Alexander Bieler 05.09.1992  Mittelfeld 164 0 0 0 0
 16 Erik Zenga 18.01.1993  Mittelfeld 0 0 0 0 0
 17 Florian Hübner 01.03.1991  Abwehr 1620 3 7 0 0
 18 Steven Zellner 14.03.1991  Mittelfeld 0 0 0 0 0
 19 Leart Paqarada 08.10.1994  Abwehr 1778 0 7 0 0
 20 José Pierre Vunguidica 03.01.1990  Angriff 0 0 0 0 0
 21 Manuel Stiefler 25.07.1988  Mittelfeld 0 0 0 0 0
 22 Korbinian Vollmann 27.10.1993  Mittelfeld 758 1 1 0 0
 23 Kevin Kratz 21.01.1987  Mittelfeld 547 0 0 0 0
 24 Philipp Klingmann 22.04.1988  Abwehr 2035 0 4 2 0
 25 Dominik Stolz 04.05.1990  Mittelfeld 183 1 0 0 0
 26 Ranisav Jovanovic 05.11.1980  Angriff 810 5 4 0 0
 27 Seyi Olajengbesi 17.11.1980  Abwehr 90 0 0 0 0
 28 Philipp Kühn 02.09.1992  Tor 0 0 0 0 0
 29 Eric Udo Schaaf 29.05.1990  Abwehr 283 0 2 0 0
 30 Thomas Pledl 23.05.1994  Mittelfeld 405 0 0 0 0
 31 Stefan Kulovits 19.04.1983  Mittelfeld 2057 0 9 0 0
 33 Rick Wulle 04.06.1994  Tor 90 0 0 0 0

20 Tore 31
33 Gegentore 31
327 Torschüsse 267
47,95 % Ballbesitz 45,05 %
2.776,67 km Laufstrecke 2.699,53 km
4.681   Anzahl Sprints 4.462 
5.245 Zweikämpfe 5.247
57 Gelbe Karten 60
392 Gefoult worden 445
359 Fouls begangen 421

So lief die Saison bisher
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Kevin Kratz
Prozent: 81,78 

Zugänge:
Sommer: Philipp Kühn (Rot-Weiß 
Oberhausen, war verliehen), Dami-
an Roßbach (1. FSV Mainz 05 II), 
José Pierre Vunguidica (SV Wehen 
Wiesbaden), Erik Zenga (Preußen 
Münster), Nico Hammann (1. FC 
Magdeburg), Philipp Klingmann 
(Karlsruher SC), Dominik Stolz 
(SpVgg Bayreuth), Rick Wulle 
(Astoria Walldorf), Jakub Kosecki 
(Legia Warschau, ausgeliehen) – 
Winter: Korbinian Vollmann (TSV 
1860 München), Thomas Pledl (FC 
Ingolstadt, Leihe)

Abgänge:
Sommer: Manuel Riemann (VfL Bo-
chum), Lukas Kübler (SC Freiburg), 
Nono (Betis Sevilla, war ausgelie-
hen), Rene Gartler (LASK Linz),  
Nicky Adler (Erzgebirge Aue), 
Michael Hiegl (Astoria Walldorf, ver-
liehen), Max Müller (SV Sandhau-
sen), Marc Pfertzel (Karriereende), 
Timo Achenbach (KFC Uerdingen), 
Solomon Okoronkwo (1. FC Saar-
brücken) – Winter: Nico Hammann 
(1. FC Magdeburg)

DIE WECHSEL.



Ski-Sportler mit Herz

11 Weltcup-Siege SL, RS
Gold WM Bormio, 
Team-Wettbewerb   
Silber WM Schladming, SL 
Bronze WM Beaver Creek, SL

FELIX NEUREUTHER

Mein Power-Duo für sportliche Muskeln & Nerven!

Anz. MgV 1860 210x297 1115_Layout 1  04.11.15  12:41  Seite 1
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nach dem 24. Spieltag

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Verein Sp. g. u. v. Tore Diff. Pkt.
 1  Leipzig 23 15 5 3 37:19 18 50
 2  SC Freiburg 23 13 5 5 48:26 22 44
 3  1. FC Nürnberg 24 12 8 4 45:30 15 44
 4  VfL Bochum 24 10 9 5 38:23 15 39
 5  FC St. Pauli 23 11 6 6 28:23 5 39
 6  Eintracht Braunschweig 23 9 7 7 30:19 11 34
 7  1. FC Heidenheim 23 8 8 7 28:25 3 32
 8  SpVgg Greuther Fürth 24 9 5 10 31:38 -7 32
 9  1. FC Kaiserslautern 24 8 7 9 32:31 1 31
 10  Karlsruher SC 24 8 7 9 24:30 -6 31
 11  1. FC Union Berlin 24 7 9 8 38:38 0 30
 12  SV Sandhausen 24 9 6 9 31:31 0 30
 13  Arminia Bielefeld  23 5 13 5 22:22 0 28
 14  FSV Frankfurt 23 7 6 10 23:31 -8 27
 15  Fortuna Düsseldorf 24 6 6 12 21:33 -12 24
 16  1860 München 24 4 9 11 20:33 -13 21
 17  SC Paderborn 07 24 4 7 13 18:40 -22 19
 18  MSV Duisburg 23 2 7 14 17:39 -22 13

 GESAMTTABELLE

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Verein Sp. g. u. v. Tore Diff. Pkt.
 1  SC Freiburg 12 8 2 2 35:16 19 26
 2  1. FC Nürnberg 12 7 5 0 20:12 8 26
 3  Leipzig 11 7 2 2 22:12 10 23
 4  VfL Bochum 12 6 4 2 20:10 10 22
 5  Eintracht Braunschweig 12 5 4 3 13:8 5 19
 6  FC St. Pauli 11 6 1 4 15:14 1 19
 7  1. FC Union Berlin 12 4 6 2 21:18 3 18
 8  1. FC Heidenheim 12 5 3 4 14:15 -1 18
 9  Karlsruher SC 12 4 5 3 14:11 3 17
 10  SpVgg Greuther Fürth 12 5 2 5 14:18 -4 17
 11  SV Sandhausen 12 4 4 4 13:15 -2 16
 12  Fortuna Düsseldorf 12 4 2 6 11:14 -3 14
 13  Arminia Bielefeld 11 2 7 2 7:8 -1 13
 14  1860 München 12 3 4 5 11:13 -2 13
 15  1. FC Kaiserslautern 12 3 4 5 12:15 -3 13
 16  MSV Duisburg  12 2 5 5 10:17 -7 11
 17  SC Paderborn 07 12 2 5 5 11:20 -9 11
 18  FSV Frankfurt 11 3 0 8 11:21 -10 9

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Verein Sp. g. u. v. Tore Diff. Pkt.
 1  Leipzig 12 8 3 1 15:7 8 27
 2  FC St. Pauli 12 5 5 2 13:9 4 20
 3  1. FC Nürnberg 12 5 3 4 25:18 7 18
 4  1. FC Kaiserslautern 12 5 3 4 20:16 4 18
 5  SC Freiburg 11 5 3 3 13:10 3 18
 6  FSV Frankfurt 12 4 6 2 12:10 2 18
 7  VfL Bochum 12 4 5 3 18:13 5 17
 8  SV Sandhausen 12 5 2 5 18:16 2 17
 9  Eintracht Braunschweig 11 4 3 4 17:11 6 15
 10  Arminia Bielefeld  12 3 6 3 15:14 1 15
 11  SpVgg Greuther Fürth 12 4 3 5 17:20 -3 15
 12  1. FC Heidenheim 11 3 5 3 14:10 4 14
 13  Karlsruher SC 12 4 2 6 10:19 -9 14
 14  1. FC Union Berlin 12 3 3 6 17:20 -3 12
 15  Fortuna Düsseldorf 12 2 4 6 10:19 -9 10
 16  1860 München 12 1 5 6 9:20 -11 8
 17  SC Paderborn 07 12 2 2 8 7:20 -13 8
 18  MSV Duisburg 11 0 2 9 7:22 -15 2

 HEIMTABELLE

 AUSWÄRTSTABELLE

Ersatz: 
1 Eicher (Tor); 5 Vallori, 7 Claasen,  
13 Mölders, 16 Hain, 18 Karger,  
23 Beister – 32 Dornebusch (Tor);  
14 Mlapa, 17 Weis, 23 Haberer,  
25 Bulut, 27 Maria, 30 Niepsuj.
Wechsel:  
Beister für Adlung (46.), Mölders 
für Liendl (68.), Karger für Aycicek 
(87.) – Haberer für Hoogland (46.), 
Bulut für Novikovas (63.), Mlapa für 
Terrazzino (74.).
Tore:  
1:0 Oktoie (36.), 1:1 Terrazzino (44.).
Gelbe Karten: 
Yegenoglu, Stahl – Haberer, Losilla.
Zuschauer: 
15.300 in der Allianz Arena. 
Schiedsrichter: 
Markus Schmidt (Stuttgart); 
Assistenten: Thomas Gorniak 
(Bremen), Matthias Jöllenbeck 
(Freiburg); Vierter Offizieller: Tobias 
Christ (Münchweiler an der Rodalb).

22. Spieltag: 1860 München – VfL Bochum 1:1 (1:1)

33 RIEMANN

19 FABIAN

2 HOOGLAND

10 TERRAZZINO

21 CELOZZI3 WIJNALDUM

8 LOSILLA

24 ORTEGA

26 SCHINDLER
25 KAGELMACHER

4 CACUTALUA

11 NOVIKOVAS, 13 EISFELD

22 TERODDE

2 MAUERSBERGER
37 YEGENOGLU

6 STAHL

10 LIENDL33 AYCICEK 11 ADLUNG

4 BÜLOW

19 OKOTIE

Tabellen

Ersatz: 
33 Alomerovic (Tor); 4 Ziegler, 
6 Ring, 9 Görtler, 10 Colak, 17 
Fomitschow, 20 Przybylko – 1 Eicher 
(Tor); 9 Mugosa, 18 Karger, 20 
Rama, 23 Beister, 30 Degenek, 37 
Yegenoglu.
Wechsel:  
Przybylko  für Heubach (71.), 
Fomitschow für Gaus (80.), Colak 
für Jenssen (85.) - Mugosa für 
Mölders (58.), Karger für Aycicek 
(65.), Degenek für Liendl (90.).
Tor:  
0:1 Bülow (18.).
Gelbe Karten:  
– Lacazette, Wittek. 
Zuschauer:  
23.547 im Fritz-Walter-Stadion.
Schiedsrichter:  
Robert Schröder (Hannover); 
Assistenten: Justus Zorn (Freiburg), 
Timo Klein (Neunkirchen); Vierter 
Offizieller: Jonas Weickenmeier 
(Frankfurt).

24. Spieltag: 1. FC Kaiserslautern – 1860 München 0:1 (0:1)

24 ORTEGA

26 SCHINDLER

13 MÖLDERS

10 LIENDL

25 KAGELMACHER3 WITTEK

38 LACAZETTE

1 MÜLLER

29 VUCUR
7 SCHULZE

2 MAUERSBERGER

19 OKOTIE

33 AYCICEK

4 BÜLOW

3 HEUBACH

11 JENSSEN
37 KARL

27 DEVILLE 15 BÖDVARSSON

19 GAUS

28 HALFAR
23 KLICH

Ersatz: 
1 Eicher (Tor); 9 Mugosa, 18 Karger, 
20 Rama, 23 Beister, 30 Degenek, 37 
Yegenoglu – 19 Unnerstall (Tor); 7 
Fink, 18 Bolly, 20 Pohjanpalo,  
21 Gartner, 34 Strohdiek, 37 Bebou.
Wechsel:  
Rama für Okotie (81.), Beister für 
Aycicek (82.), Degenek für Liendl 
(87.) – Strohdiek für Madlung (28.), 
Pohjanpalo für Avevor (50.), Bebou 
für Mavrias (70.).
Tore:  
1:0 Bülow (29.), 2:0 Mölders (47.), 
Schmitz (66.), 2:2 Bebou (76.), 3:2 
Liendl (80., Foulelfmeter).
Gelbe Karten: 
Beister – Pohjanpalo, Strohdiek.
Zuschauer: 
17.700 in der Allianz Arena. 
Schiedsrichter: 
Patrick Ittrich (Hamburg); 
Assistenten: Patrick Schult 
(Hamburg), Jan Neitzel (Hamburg); 
Vierter Offizieller: Tobias Reichel 
(Stuttgart).

23. Spieltag: 1860 München – Fort. Düsseldorf 3:2 (1:0)

1 RENSING

3 HAGGUI

15 SCHMITZ

22 SARARER

2 KOCH4 SCHAUERTE

5 AVEVOR

24 ORTEGA

26 SCHINDLER
25 KAGELMACHER

29 MADLUNG

35 MAVRIAS10 DEMIRBAY

28 DJURDJIC

2 MAUERSBERGER
3 WITTEK

13 MÖLDERS

6 STAHL

10 LIENDL 33 AYCICEK

4 BÜLOW

19 OKOTIE
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1) Ermäßigung (gegen Vorlage eines gültigen Ausweises): Mitglieder, Schüler, Studenten, 
Auszubildende, Wehrdienstleistende, BFD, Rentner, Schwerbehinderte ab 50%

2) Kinder bis 5 Jahre haben freien Eintritt, allerdings keinen Sitzplatzanspruch. 
3) Ein Kind pro Erwachsenem bis einschließlich 11 Jahren hat freien Eintritt. Weitere Kinder- und 

Jugendermäßigungen sind auf Anfrage erhältlich 
4) Tickets für den Jungen Löwen Block können nur als Begleitperson incl. zwei Kindern unter 14 Jahren 

unter Angabe der Mitgliedsnummer und des Namens des „Jungen Löwen“ gebucht werden. Junge 
Löwen Club – Mitgliedschaft für Kinder unter 14 Jahren.

5) Beim Erwerb eines Vollzahler-Tickets sind zwei Kinder unter 14 Jahren frei, jedes weitere Kind zahlt 
5,00 €. Das Kontingent ist beschränkt

6) Halber Preis bei zusätzlicher Erwerbsunfähigkeit oder Arbeitslosigkeit
7) Inklusive einer Begleitperson

Hinweis: An der Tageskasse der Allianz Arena wird ein Zuschlag in Höhe von 1,50 Euro pro Ticket 
erhoben.

Kinder bis 5 Jahre haben freien Eintritt, aber keinen Sitz platzan pruch – VIP-Bereich abweichend!

Konzentrieren Sie sich am Spieltag 
auf das Wesentliche und erleben Sie 
die Löwen ohne großen organisato-
rischen Auf  wand. Das Einzige, was 
Sie benötigen, ist eine Eintrittskarte 
und die ArenaCard. Laden Sie unter  
www.allianz-arena.de/de/arenacard 
Ihre ArenaCard schon vorher zu Hau-

se online auf und bezahlen Sie damit 
an allen Kiosken, im Restaurant so-
wie im Fan-Treff bargeldlos.

Weitere Vorteile des  
Onlineaufladens:
1. Absolut sichere Zahlungsmetho-

de von zu Hause aus. 

2. Keine langen Wartezeiten an den 
Aufladestationen, den Arena-
Card-Automaten und bei den 
mobilen Läufern.

3. Kein Hantieren mit Bargeld am  
Spieltag.

4. Ständiger Überblick über Ihr  
Guthaben. 

Die ArenaCard online aufladen 

NÄCHSTER 
GEGNER.
ARMINIA BIELEFELD,
Sonntag, 20. März 2016,  
13.30 Uhr, Allianz Arena.

 Kartenvorverkauf: Grünwalder 
Str. 114, 81547 München

 Über den Online-Ticketshop: 
www.tsv1860-ticketing.de

 Mit Bestell formular: Download 
unter www.tsv1860.de, ausge-
füllt per Fax zurück:  
089 / 64 27 85 – 229

 Per Email: tickets@tsv1860.de
 Über die Ticket-Hotline: 01805 / 

601860 (0,14 € / min. aus dem 
dt. Festnetz, max. 0,42 € / min. 
aus dem dt. Mobilfunknetz)

 Fanshop Orlandostraße 8 
(Nähe Hofbräu haus), Montag 
bis Samstag 10 bis 19 Uhr.
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OSTTRIBÜNE

SUPPORTER
BEREICH

OSTTRIBÜNE

N
O
RD

TR
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Ü
N
E

Allianz Arena

Der SpieltagDer Spieltag Ticketinfos

KATEGORIE VOLLZAHLER ERMÄSSIGT 1) KIND (6-13 JAHRE) 2)

Sechzger Club 3)                            ab 220,00 € (zzgl. MwSt)
Giasinger Stub‘n 119,00 € (inkl. MwSt)
Stehplatz Nord/Süd 14,00 € 11,00 € 7,00 €
Sitzplatz Kategorie 1 36,00 € 31,00 € 18,00 €
Sitzplatz Kategorie 2 28,00 € 24,00 € 14,00 €
Sitzplatz Kategorie 3 19,90 € 19,90 € 9,95 €
Junge Löwen Block 4) 18,60 € frei
Familienblock 5) 28,00 €
Schwerbehinderte 6)  Bl. 135 / 246 15,00 € 7,00 €
Rollstuhlfahrer 7) 15,00 € 7,00 €

Tageskartenpreise 2015/2016



Nr. Name Geburtstag Position Nation Größe Gewicht im Klub seit Einsätze Tore Assist Skorerpkt. Min. Bank Gelb G.-R. Rot. Einw. Ausw.
1 Vitus Eicher 05.11.1990 Tor 1,91 m 85 kg 01.07.2000

2 Jan Mauersberger 17.06.1985 Abwehr 1,94 m 83 kg 22.01.2016

3 Maximilian Wittek 21.08.1995 Abwehr 1,72 m 70 kg 01.07.2003

4 Kai Bülow 31.05.1986 Abwehr 1,88 m 81 kg 26.05.2010

5 Guillermo Vallori 25.06.1982 Abwehr 1,91 m 87 kg 31.01.2012

6 Dominik Stahl 20.08.1988 Mittelfeld 1,82 m 79 kg 01.07.2004

7 Daylon Claasen 28.01.1990 Mittelfeld 1,70 m 65 kg 01.07.2014

8 Rodnei 11.09.1985 Abwehr 1,90 m 90 kg 13.07.2015

9 Stefan Mugosa 26.02.1992 Angriff 1,88 m 80 kg 15.08.2015

10 Michael Liendl 25.10.1985 Mittelfeld 1,75 m 74 kg 25.08.2015

11 Daniel Adlung 01.10.1987 Mittelfeld 1,80 m 78 kg 01.07.2013

13 Sascha Mölders 20.03.1985 Angriff 1,87 m 82 kg 01.01.2016

14 Krisztian Simon 10.06.1991 Angriff 1,76 m 67 kg 02.02.2015

15 Goran Sukalo 24.08.1981 Mittelfeld 1,93 m 88 kg 01.02.2016

16 Stephan Hain 27.09.1988 Angriff 1,78 m 75 kg 01.07.2013

17 Jannik Bandowski 30.03.1994 Abwehr 1,89 m 81 kg 01.02.2015

18 Nico Karger 01.02.1993 Angriff 1,83 m 79 kg 01.07.2009

19 Rubin Okotie 06.06.1987 Angriff 1,88 m 86 kg 01.07.2014

20 Valdet Rama 20.11.1987 Mittelfeld 1,82 m 78 kg 29.08.2014

22 Michael Netolitzky 12.01.1994 Tor 1,91 m 86 kg 01.07.2012

23 Maximilian Beister 06.09.1990 Mittelfeld 1,80 m 81 kg 01.02.2016

24 Stefan Ortega 06.11.1992 Tor 1,86 m 89 kg 01.07.2014

25 Gary Kagelmacher 21.04.1988 Abwehr 1,82 m 79 kg 01.07.2014

26 Christopher Schindler 29.04.1990 Abwehr 1,89 m 82 kg 01.07.1999

30 Milos Degenek 28.04.1994 Abwehr 1,87 m 75 kg 01.07.2015

31 Richard Neudecker 29.10.1996 Mittelfeld 1,74 m 63 kg 01.01.2010

33 Levent Aycicek 14.02.1994 Mittelfeld 1,69 m 67 kg 22.01.2016

37 Sertan Yegenoglu 04.01.1995 Abwehr 1,88 m 78 kg 01.07.2015

38 Romuald Lacazette 03.01.1994 Mittelfeld 1,75 m 74 kg 18.07.2015

39 Vladimir Kovac 29.04.1991 Abwehr 1,78 m 80 kg 01.07.2013
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Zahlen & Fakten

18 0 0 0 1620 6 0 0 0 0 0

5 0 0 0 450 0 0+2 0 0 0 0

20 0 1 1 1753 1 6 0 0 1 3

13 3 0 3 1028 1 1 0 0 1 2

0 0 0 0 0 1 0 0 0 0 0

4 0 0 0 265 4 1 0 0 1 1

16 0 1 1 1118 4 2 0 0 2 8

4 0 0 0 236 6 2 0 0 2 0

19 0 0 0 752 1 1 0 0 13 2

20 2 4 6 1464 0 2 0 0 2 10

22 1 2 3 1850 0 4 0 0 0 5

5 1 0 1 319 0 0 0 0 1 2

3 0 0 0 136 5 1 0 0 1 2

0 0 0 0 0 0 0+5 0 0 0 0

4 0 0 0 201 2 2 0 0 1 2

0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

4 0 0 0 77 3 0 0 0 4 0

22 7 3 10 1755 0 3 0 0 3 6

7 0 0 0 228 1 1 0 0 4 3

0 0 0 0 0 1 0 0 0 0 0

4 0 0 0 104 1 2 0 0 4 0

6 0 0 0 540 17 0 0 0 0 0

23 1 0 1 2070 0 4 0 0 0 0

24 0 0 0 2160 0 2 0 0 0 0

19 1 0 1 1488 2 8 0 0 2 3

5 0 0 0 324 6 2 1 0 1 1

5 0 0 0 392 0 1 0 0 0 4

9 0 0 0 810 5 3 0 0 0 0

2 0 0 0 166 5 2 0 0 0 1

 1 0 0 0 90 9 1 0 0 0 0

ZAHL DER WOCHE.
Ein Tor, die beste Passquote mit 

81,82 Prozent sowie die höchste 

zurückgelegte Laufstrecke mit 

12,46 km: Kai Bülow war der 

Mann des Spiels in Kaiserslautern.
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18. Spieltag, 11.12.2015 – 14.12.2015

11.12.15 18:30 VfL Bochum – SC Paderborn 07 4:0
11.12.15 18:30 SV Sandhausen – Eintr. Braunschweig 0:2
11.12.15 18:30 TSV 1860 München – 1. FC Heidenheim 1:3
12.12.15 13:00 Fortuna Düsseldorf – 1. FC Union Berlin 0:3
12.12.15 13:00 Karlsruher SC – SpVgg Gr. Fürth 1:0
13.12.15 13:30 1. FC Kaiserslautern – MSV Duisburg 2:0
13.12.15 13:30 1. FC Nürnberg – SC Freiburg 2.1
13.12.15 13:30 Leipzig – FSV Frankfurt 3:1
14.12.15 20:15 Arminia Bielefeld – FC St. Pauli 0:0

19. Spieltag, 18.12.2015 – 21.12.2015

18.12.15 18:30 FC St. Pauli – Karlsruher SC 1:2
18.12.15 18:30 1. FC Union Berlin – SV Sandhausen 1:0
18.12.15 18:30 FSV Frankfurt – Arminia Bielefeld 1:2
19.12.15 13:00 SpVgg Gr. Fürth – Leipzig 1:2
19.12.15 13:00 1. FC Heidenheim – 1. FC Nürnberg 0:3
20.12.15 13:30 Eintr. Braunschweig – 1. FC Kaiserslautern 1:1
20.12.15 13:30 MSV Duisburg – VfL Bochum 0:0
20.12.15 13:30 SC Freiburg – TSV 1860 München 3:0
21.12.15 20:15 SC Paderborn 07 – Fortuna Düsseldorf 0:0

20. Spieltag, 05.02.2016 – 08.02.2016

05.02.16 18:30 VfL Bochum – SC Freiburg 2:0
05.02.16 18:30 SV Sandhausen – SC Paderborn 07 1:0
05.02.16 18:30 1. FC Kaiserslautern – 1. FC Union Berlin 2:2
06.02.16 13:00 TSV 1860 München – 1. FC Nürnberg 0:1
06.02.16 13:00 Fortuna Düsseldorf – 1. FC Heidenheim 0:1
07.02.16 13:30 Leipzig – Eintr. Braunschweig 2:0
07.02.16 13:30 SpVgg Gr. Fürth – FC St. Pauli 0:2
07.02.16 13:30 Karlsruher SC – FSV Frankfurt 1:1
08.02.16 20:15 Arminia Bielefeld – MSV Duisburg 2:1

21. Spieltag, 12.02.2016 – 15.02.2016

12.02.16 18:30 SC Paderborn 07 – 1. FC Kaiserslautern 0:4
12.02.16 18:30 FC St. Pauli – Leipzig 1:0
12.02.16 18:30 FSV Frankfurt – SpVgg Gr. Fürth 1:2
13.02.16 13:00 MSV Duisburg – Karlsruher SC 0:1
13.02.16 13:00 1. FC Heidenheim – SV Sandhausen 1.1
14.02.16 13:30 SC Freiburg – Fortuna Düsseldorf 1:2
14.02.16 13:30 1. FC Union Berlin – TSV 1860 München 3:0
14.02.16 13:30 Eintr. Braunschweig – Arminia Bielefeld 1:0
15.02.16 20:15 1. FC Nürnberg – VfL Bochum 1:1

22. Spieltag, 19.02.2016 – 22.02.2016

19.02.16 18:30 Leipzig – 1. FC Union Berlin 3:0
19.02.16 18:30 FC St. Pauli – FSV Frankfurt 1:3
19.02.16 18:30 SpVgg Gr. Fürth – MSV Duisburg 1:1
20.02.16 13:00 Karlsruher SC – Eintr. Braunschweig 2:2
20.02.16 13:00 1. FC Kaiserslautern – 1. FC Heidenheim 2:2
21.02.16 13:30 SV Sandhausen – SC Freiburg 0:2
21.02.16 13:30 Arminia Bielefeld – SC Paderborn 07 1:1
21.02.16 13:30 TSV 1860 München – VfL Bochum 1:1
22.02.16 20:15 Fortuna Düsseldorf – 1. FC Nürnberg 1:1

23. Spieltag, 26.02.2016 – 28.02.2016 

26.02.16 18:30 1. FC Union Berlin – Karlsruher SC 2:1
26.02.16 18:30 SC Paderborn 07 – RB Leipzig 0:1
26.02.16 18:30 1. FC Nürnberg – SpVgg Gr. Fürth 2:1
27.02.16 13:00 SC Freiburg – 1. FC Kaiserslautern 2:0
27.02.16 13:00 TSV 1860 München – Fortuna Düsseldorf 3:2
27.02.16 13:00 VfL Bochum – SV Sandhausen 3:2
28.02.16 13:30 MSV Duisburg – FC St. Pauli 0:2
28.02.16 13:30 Eintr. Braunschweig – FSV Frankfurt 0:0
28.02.16 13:30 1. FC Heidenheim – Arminia Bielefeld 3:2

24. Spieltag, 01.03.2016 – 03.03.2016

01.03.16 17:30 Karlsruher SC – SC Paderborn 07 0:0
01.03.16 17:30 SV Sandhausen – 1. FC Nürnberg 0:2
01.03.16 17:30 SpVgg Gr. Fürth – 1. FC Union Berlin 2:0
01.03.16 17:30 Fortuna Düsseldorf – VfL Bochum 1:3
01.03.16 17:30 1. FC Kaiserslautern – TSV 1860 München 0:1
02.03.16 17:30 Arminia Bielefeld – SC Freiburg –:–
02.03.16 17:30 Leipzig – 1. FC Heidenheim –:–
02.03.16 17:30 FSV Frankfurt – MSV Duisburg –:–
03.03.16 20:15 FC St. Pauli – Eintr. Braunschweig –:–

25. Spieltag, 04.03.2016 – 07.03.2016

04.03.16 18:30 Fortuna Düsseldorf – Karlsruher SC –:–
04.03.16 18:30 TSV 1860 München – SV Sandhausen –:–
04.03.16 20:30 1. FC Nürnberg – 1. FC Kaiserslautern –:–
05.03.16 13:00 SC Paderborn 07 – SpVgg Gr. Fürth –:–
05.03.16 13:00 1. FC Union Berlin – FSV Frankfurt –:–
06.03.16 13:30 1. FC Heidenheim – FC St. Pauli –:–
06.03.16 13:30 VfL Bochum – Arminia Bielefeld –:–
06.03.16 13:30 Eintr. Braunschweig – MSV Duisburg –:–
07.03.16 20:15 SC Freiburg – Leipzig –:–

26. Spieltag, 11.03.2016 – 14.03.2016

11.03.16 18:30 SpVgg Gr. Fürth – Eintr. Braunschweig –:–
11.03.16 18:30 FC St. Pauli – SC Paderborn 07 –:–
11.03.16 18:30 Arminia Bielefeld – 1. FC Nürnberg –:–
12.03.16 13:00 SV Sandhausen – Fortuna Düsseldorf –:–
12.03.16 13:00 MSV Duisburg – 1. FC Union Berlin –:–
13.03.16 13:30 Karlsruher SC – 1. FC Heidenheim –:–
13.03.16 13:30 Leipzig – TSV 1860 München –:–
13.03.16 13:30 FSV Frankfurt – SC Freiburg –:–
14.03.16 20:15 1. FC Kaiserslautern – VfL Bochum –:–

27. Spieltag, 18.03.2016 – 21.03.2016

18.03.16 18:30 SC Paderborn 07 – MSV Duisburg –:–
18.03.16 18:30 1. FC Union Berlin – Eintr. Braunschweig –:–
18.03.16 18:30 1. FC Heidenheim – FSV Frankfurt –:–
19.03.16 13:00 Fortuna Düsseldorf – 1. FC Kaiserslautern –:–
19.03.16 13:00 SV Sandhausen – FC St. Pauli –:–
20.03.16 13:30 1. FC Nürnberg – Leipzig –:–
20.03.16 13:30 VfL Bochum – SpVgg Gr. Fürth –:–
20.03.16 13:30 TSV 1860 München – Arminia Bielefeld –:–
21.03.16 20:15 SC Freiburg – Karlsruher SC –:–

28. Spieltag, 01.04.2016 – 04.04.2016 

01.04.16 18:30 Eintr. Braunschweig – SC Paderborn 07 –:–
01.04.16 18:30 FC St. Pauli – 1. FC Union Berlin –:–
01.04.16 18:30 MSV Duisburg – 1. FC Heidenheim –:–
02.04.16 13:00 Leipzig – VfL Bochum –:–
02.04.16 13:00 Arminia Bielefeld – Fortuna Düsseldorf –:–
03.04.16 13:30 Karlsruher SC – TSV 1860 München –:–
03.04.16 13:30 1. FC Kaiserslautern – SV Sandhausen –:–
03.04.16 13:30 FSV Frankfurt – 1. FC Nürnberg –:–
04.04.16 20:15 SpVgg Gr. Fürth – SC Freiburg –:–

29. Spieltag, 08.04.2016 – 11.04.2016

08.04.16 18:30 SC Paderborn 07 – 1. FC Union Berlin –:–
08.04.16 18:30 TSV 1860 München – SpVgg Gr. Fürth –:–
08.04.16 18:30 1. FC Heidenheim – Eintr. Braunschweig –:–
09.04.16 13:00 VfL Bochum – FSV Frankfurt –:–
09.04.16 13:00 SV Sandhausen – Arminia Bielefeld –:–
10.04.16 13:30 SC Freiburg – FC St. Pauli –:–
10.04.16 13:30 1. FC Kaiserslautern – Karlsruher SC –:–
10.04.16 13:30 1. FC Nürnberg – MSV Duisburg –:–
11.04.16 20:15 Fortuna Düsseldorf – Leipzig –:–

30. Spieltag, 15.04.2016 – 18.04.2016 

15.04.16  Eintr. Braunschweig – SC Freiburg –:–
  FSV Frankfurt – SC Paderborn 07 –:–
  Arminia Bielefeld – 1. FC Kaiserslautern –:–
  Karlsruher SC – 1. FC Nürnberg –:–
  SpVgg Gr. Fürth – Fortuna Düsseldorf –:–
  FC St. Pauli – VfL Bochum –:–
  MSV Duisburg – TSV 1860 München –:–
  1. FC Union Berlin – 1. FC Heidenheim –:–
  Leipzig – SV Sandhausen –:–

31. Spieltag, 22.04.2016 – 25.04.2016 

22.04.16  1. FC Heidenheim – SC Paderborn 07 –:–
  VfL Bochum – Karlsruher SC –:–
  1. FC Kaiserslautern – Leipzig –:–
  TSV 1860 München – Eintr. Braunschweig –:–
  1. FC Nürnberg – 1. FC Union Berlin –:–
  Arminia Bielefeld – SpVgg Gr. Fürth –:–
  Fortuna Düsseldorf – FC St. Pauli –:–
  SV Sandhausen – FSV Frankfurt –:–
  SC Freiburg – MSV Duisburg –:–

32. Spieltag, 29.04.2016 – 02.05.2016

29.04.16  SC Paderborn 07 – SC Freiburg –:–
  FSV Frankfurt – 1. FC Kaiserslautern –:–
  Eintr. Braunschweig – 1. FC Nürnberg –:–
  MSV Duisburg – Fortuna Düsseldorf –:–
  1. FC Union Berlin – VfL Bochum –:–
  FC St. Pauli – TSV 1860 München –:–
  SpVgg Gr. Fürth – 1. FC Heidenheim –:–
  Karlsruher SC – SV Sandhausen –:–
  Leipzig – Arminia Bielefeld –:–

33. Spieltag, 08.05.2016

08.05.16 15:30 TSV 1860 München – SC Paderborn 07 –:–
08.05.16 15:30 Leipzig – Karlsruher SC –:–
08.05.16 15:30 VfL Bochum – Eintr. Braunschweig –:–
08.05.16 15:30 Arminia Bielefeld – 1. FC Union Berlin –:–
08.05.16 15:30 1. FC Kaiserslautern – SpVgg Gr. Fürth –:–
08.05.16 15:30 1. FC Nürnberg – FC St. Pauli –:–
08.05.16 15:30 SC Freiburg – 1. FC Heidenheim –:–
08.05.16 15:30 Fortuna Düsseldorf – FSV Frankfurt –:–
08.05.16 15:30 SV Sandhausen – MSV Duisburg –:–

34. Spieltag, 15.05.2016

15.05.16 15:30 1. FC Union Berlin – SC Freiburg –:–
 15:30 FC St. Pauli – 1. FC Kaiserslautern –:–
 15:30 MSV Duisburg – Leipzig –:–
 15:30 SC Paderborn 07 – 1. FC Nürnberg –:–
 15:30 Eintr. Braunschweig – Fortuna Düsseldorf –:–
 15:30 1. FC Heidenheim – VfL Bochum –:–
 15:30 FSV Frankfurt – TSV 1860 München –:–
 15:30 SpVgg Gr. Fürth – SV Sandhausen –:–
 15:30 Karlsruher SC – Arminia Bielefeld –:–

DFB–Pokal, Saison 2015/2016 

1. Hauptrunde:  7. bis 10. August 2014 (Fr. bis Mo.), u.a.
08.08.15 18:00 TSV 1860 München – 1899 Hoffenheim 2:0
2. Hauptrunde:  27./28. Oktober 2015 (Di./Mi.), u.a.
27.10.15 19:00 1. FSV Mainz 05 – TSV 1860 München 1:2
Achtelfinale:  15./16. Dezember 2015 (Di./Mi.)
16.12.15 20:30 TSV 1860 München – VfL Bochum 0:3
Viertelfinale:  9./10. Februar 2016 (Di./Mi.)
Halbfinale:  19./20. April 2016 (Di./Mi.)
Finale:   21. Mai 2016 (Sa.) in Berlin

Der SpieltagDer Spielplan Rückrunde Saison 2015/2016
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Jeder Fußballbegeistere kann da-
ran teilnehmen. Die Trainings-
schwerpunkte Technik und Koor-
dination stehen bei jeder Einheit 
im Mittelpunkt. Trainiert wird in 
kleinen Gruppen, um intensiv auf 
die einzelnen Kinder eingehen zu 
können. Der erste Block startet 
am 4. April 2016. Die Anmeldung 
ist ab sofort unter www.loewen-
fussballschule.de möglich.  Nach 
den Sommerferien sowie den 
Herbstferien beginnt jeweils ein 
weiterer TFT-Block. Neben den 
zehn Trainings beinhaltet das Ta-
lentfördertraining ein großes Aus-
rüstungspaket von Macron. Ein 
besonderes Highlight ist zudem 
der Besuch eines Profispieles des 
TSV 1860 München in der Allianz 
Arena.

NEU: TFT IN DEN FERIEN
Neu im Jahr 2016 ist das Talent-
fördertraining in den Ferien. In 
den Osterferien debütiert das 
Ferien-TFT.  Fußballbegeisterte 
Kids können unvergessliche Feri-
entage erleben. Fünf aufeinander 
aufbauende Trainingseinheiten 
an fünf Tagen versprechen tol-
le und lehrreiche Stunden. Die 
Schwerpunkte der Trainings kön-
nen individuell festgelegt werden. 
Techniktraining – Ballführung, 
Koordinationstraining mit und 
ohne Ball, Schnelligkeitstraining 
mit und ohne Ball –, Laufschule 

sowie Torhütertraining stehen zur 
Auswahl. Alle Teilnehmer bekom-
men einen Fußball von Macron, 
offizieller Ausrüster des TSV 1860 
München.

TERMINE TFT-Block
TFT am Montag
Jahrgang 2009 bis 2002
4. April bis 20. Juni 2016

TFT am Dienstag
Jahrgang 2009 bis 2002
5. April bis 21. Juni 2016

TFT am Mittwoch
Jahrgang 2009 bis 2002
6. April bis 22. Juni 2016

TFT am Donnerstag
Jahrgang 2007 bis 2004
7. April bis 30. Juni 2016

Torhüter-TFT am Donnerstag

Jahrgang 2007 bis 2004
7. April bis 30. Juni 2016

TERMINE FERIEN-TFT
Techniktraining Ballführung
Jahrgang 2009 bis 2003
28. März bis 1. April 2016

Koordinationstraining 
mit und ohne Ball
Jahrgang 2009 bis 2003
28. März bis 1. April 2016

Schnelligkeitstraining 
mit und ohne Ball
Jahrgang 2009 bis 2003
28. März bis 1. April 2016

Torhütertraining
Jahrgang 2008 bis 2006
28. März bis 31. März 2016

Weitere Infos & Anmeldung unter  
www.loewenfussballschule.de

TALENTFÖRDER-
TRAINING.
Das Talentfördertraining, kurz TFT, ist Teil der Löwenfußballschule. Das Blocktraining mit zehn Trai-
ningseinheiten geht über zehn Wochen. Die Teilnehmer können hierbei einmal in der Woche ihr Talent 
unter Beweis stellen und sich unter professionellen Bedingungen individuell verbessern. 
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Das Training hat noch nicht be-
gonnen, die Löwen-Profis sitzen 
in der Kabine und vertreiben sich 
die Zeit bis zum Start mit Gesprä-
chen, Schuhe werden gebunden 
und inspiziert – es wird gefrotzelt. 
Sascha Mölders lacht und packt 
sich Maxi Wittek – mit einem Au-
genzwinkern nimmt er sich den 
Außenverteidiger zur Brust, for-
dert Disziplin, zieht den 20-Jäh-
rigen aufgrund seines Alters auf: 
„Als ich so jung war wie Du....“ 
Zwischen dem Ur-Löwen und 

dem Neulöwen liegen zehn Jah-
re Altersunterschied – zehn Jahre 
Erfahrung in der Bundesliga, die 
der 30-Jährige an seine jüngeren  
Teamkollegen weitergeben kann.

Gesammelt hat der Stürmer diese 
bei seinen Stationen MSV Duis-
burg, Rot-Weiß Essen, FSV Frank-
furt und FC Augsburg. Für den 
damaligen Aufsteiger hatte sich 
der gebürtige Essener mit einer 
starken Zweitliga-Saison beim 
FSV Frankfurt empfohlen. 15 Tore 

und sechs Assists sprachen für 
sich und brachten zu Beginn der 
Saison 2011/2012 die Beförde-
rung in die Bundesliga. 

92 Einsätze im Oberhaus, 18 Tore 
in Liga Eins sind seine Bilanz. 
Das zwischenzeitliche Highlight: 
Der Siegtreffer zum 1:0-Erfolg 
der Fuggerstädter gegen den FC 
Bayern in der Saison 2013/2014 
– zum Abschluss der Saison 
2014/2015 ein entscheidendes 
Tor für die Schwaben gegen Bo-

VOR – ZURÜCK – AB!

Ungewöhnlich war der Jubel nach dem ersten Treffer von Sascha Mölders. Dabei imitierte der Torschütze gemeinsam mit Gary  
Kagelmacher eine Sprintübung von Fitness-Coach Ingo Seibert, bei der er immer wieder „Vor – zurück – ab!“ brüllt. Mittlerweile ist  
das Kommando der „Running Gag“ in der Mannschaft. In diesem Sinne...
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russia Mönchengladbach. Das 
3:1 bedeutete für die Augsbur-
ger die Qualifikation für die Euro 
League. Sascha Mölders auf dem 
Höhepunkt seiner Karriere. 

Doch die Lorbeeren ernteten an-
dere. In der aktuellen Spielzeit 
kam der Routinier nur noch auf 
vier Kurzeinsätze, ein Auftritt auf 
internationalem Terrain blieb ihm 
gänzlich verwehrt, weil er nicht 

für den 23-Mann-Kader nominiert 
wurde. Eine Situation, die dem 
kauzigen Typ, der für seine Arbei-
termentalität bekannt ist, bereits 
in seiner Anfangszeit erlebt. Nach 
seinem Profi-Debüt und seiner 
ersten Saison in der Bundesliga 
beim MSV Duisburg folgte die 
Rückkehr in die Regionalliga. 

Das hielt Sascha Mölders nicht 
davon ab, seinen Weg zu gehen. 

Eine Charaktereigenschaft, die 
den 30-Jährigen ebenfalls aus-
zeichnet: seine Hartnäckigkeit 
und seine Kämpfermentalität, 
die er bis zum Saisonende im Ab-
stiegskampf bei den Löwen ein-
bringen will. Sechzig ist für den 
Stürmer auf den ersten Blick ein 
Schritt zurück, auf den zweiten 
Blick geht er einfach seinen Weg. 
Denn Sascha Mölders will sich 
einbringen – er will spielen – und 
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er will Tore machen. Diese Pers-
pektive sah die neue Nummer 
13 der Löwen beim FC Augsburg 
nicht mehr und entschied sich 
deshalb für die Herausforderung 
Klassenerhalt an der Grünwalder 
Straße. 

Einsatzzeit für Einsatzzeit kommt 
der Stürmer immer besser ins Rol-
len. Nach zahlreichen Chancen 
bei seinem Debüt gegen Nürn-
berg platze beim 3:2-Sieg gegen 
Bochum endlich der Knoten. Vier 
Düsseldorfer versuchten verzwei-
felt, ihn am Abschluss zu hindern. 
Keine Chance. Nach einem se-
henswerten Pass von Maxi Wit-
tek sprintete er in Richtung Tor, 
vollstreckte eiskalt. „Das hat Sa-
scha richtig gut gemacht, er hat 
die Ruhe am Ball bewahrt. Das 
wird ihm Selbstvertrauen geben“, 
lobte Oliver Kreuzer und betonte 
gleichzeitig die Erwartungshal-
tung gegenüber dem Routinier: 

„Genau dafür haben wir ihn ja 
auch geholt. Er soll Tore für uns 
schießen.“ 

Das ist seine Pflicht. Die Kür – und 
davon profitieren die Löwen eben-
falls – ist der Typ Sascha Mölders. 
Das beste Beispiel: Der  Umgang 
mit den Jung-Profis, wie z.B. Maxi 
Wittek, die er mit seiner lockeren, 
aber dennoch bestimmten Art 

begleitet. Diese absolute Gewin-
nermentalität, die er als Vorbild 
und mit seiner natürlichen Auto-
rität an alle seine Teamkollegen 
weitergibt. So hat man den Ein-
druck, als sei der Winterzugang 
gar nicht neu, er hat sich bestens 
in die Mannschaft eingefügt – 
mit der er jetzt drinbleiben will, 
damit er auch da bleiben kann. 
Ab geht’s! 



Für Buchungsanfragen und weitere Infos stehen wir Ihnen gerne unter info.tsv1860@infrontsports.com, telefonisch unter  
089 / 64 27 85 -166 oder an der Geschäftsstelle des TSV 1860 München, 1. Stock, Grünwalder Straße 114, 81547 München, zur Verfügung.

Auch als Gutschein erhältlich.

In der GIASINGER STUB’N genießen Sie hochwertiges Essen und Getränke in  
bayerischer Atmosphäre zu Heimspielen des TSV 1860 München im VIP Bereich  
der Allianz Arena. Wir freuen uns auf Sie ab zwei Stunden vor Anpfiff.

€ 119,- inkl MwSt. 

pro Ticket

BAYERISCHE
GEMÜTLICHKEIT.



2Jan Mauersberger





www.tsv1860-shop.de
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Buntes

UNTERNEHMENSVORSTELLUNG BUILDING SOLUTION SYSTEMS
Die Firma Building Solution Systems lud am Löwen-Heimspieltag gegen Fortuna Düsseldorf rund 50 Gäste aus den Berei-

chen Bau und Architektur zu einer Unternehmensvorstellung in die Allianz Arena ein. Nach einer Produktpräsentation und 

kurzer Interviewrunde brachen die Geschäftsführer Jürgen Lanzl und Michael Birnthaler gemeinsam mit Stadionsprecher 

Stefan Schneider zu einer Arenatour auf, die den Gästen tolle Einblicke - bis in die Löwenkabine - bescherten. Im Anschluss 

an  ein gemeinsames Erinnerungs-Foto am Spielfeldrand wurden die Gäste im Sechzger Club kulinarisch und dann auch mit 

einem Löwen-Sieg verwöhnt.

Es gehört seit einigen Jahren zur 
Tradition, dass eine Löwen-De-
legation in Rom weilt, um dem 
Oberhaupt der katholischen Kir-
che einen Besuch abzustatten. 

Am 24. Februar war es wieder so-
weit: Papst Franziskus empfing 
die 40-köpfige Löwen-Delegation 
bei der Generalaudienz auf dem 
Petersplatz in Rom. Besonders 
nahe kamen dem Pontifex dabei 
die 1860-Fanbeauftragte Jutta 
Schnell und die beiden Schau-
spieler und Löwen-Mitglieder, Mo-
nika Baumgartner und Alexander 
Held. Held, der in seiner Jugend 
für die Löwen die Fußballschuhe 
schnürte, hatte sogar die Nadel 
angesteckt, die er anlässlich der 
Deutschen Meisterschaft mit der 
B-Jugend des TSV 1860 erhielt. 
Bei strahlendem Sonnenschein 

auf dem Petersplatz überreichte 
Jutta Schnell dem 1860-Ehren-
mitglied Franziskus einen von der 
Mannschaft signierten Wimpel. 
Anschließend unterhielten sich 
die Drei mit dem Heiligen Vater 
und mit Kurienerzbischof Georg 
Gänswein, Präfekt des Päpstli-
chen Hauses, der an der Ludwig-
Maximilians-Universität in Mün-

chen Kirchenrecht studiert hatte. 
Beide bedankten sich herzlich 
und freuten sich sehr über die 
Löwen-Grüße aus Bayern.

Bleibt zu hoffen, dass auch die-
ses Jahr der Segen des Pontifex 
den Sechzgern im Abstiegskampf 
ebenso wie im vergangenen Jahr 
hilft.

LÖWEN-DELEGATION BEIM PAPST.
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Der SpieltagZahlen & Fakten

17. Spieltag, 20.02.2016, 11:00 Uhr
1860 München – Bayern München 1:1

18. Spieltag, 28.02.2016, 11:00 Uhr
1. FC Kaiserslautern – 1860 München 0:2

19. Spieltag, 06.03.2016, 11:00 Uhr
1860 München – Eintracht Frankfurt –:–

20. Spieltag, 12.03.2016, 14:00 Uhr
VfB Stuttgart – 1860 München –:–

21. Spieltag, 02.04.2016, 11:00 Uhr
1860 München – SV Elversberg –:–

22. Spieltag, 19.04.2013, 13:00 Uhr
SpVgg Gr. Fürth  – 1860 München –:–

23. Spieltag, 16.04.2016, 13:00 Uhr
1860 München – FC Augsburg –:–

TABELLE
 1   VfB Stuttgart 18 14 1 3 47:16 43
 2  Bayern München 18 14 1 3 59:31 43
 3  TSG Hoffenheim 18 12 2 4 49:27 38
 4  Karlsruher SC 18 10 2 6 34:32 32
 5  1860 München 18 7 6 5 25:21 27
 6  Eintracht Frankfurt 18 6 6 6 28:29 24
 7  FC Augsburg 17 7 2 8 24:25 23
 8  1. FC Kaiserslautern 18 6 4 8 30:37 22
 9  Stuttgarter Kickers 18 6 4 8 17:27 22
 10  1. FSV Mainz 05 18 6 3 9 22:32 21
 11  SC Freiburg 18 5 5 8 23:28 20
 12  SpVgg Greuther Fürth 18 2 8 8 24:32 14
 13  1. FC Nürnberg 17 2 7 8 23:34 13
 14  SV Elversberg 18 2 1 15 20:54 7

17. Spieltag, 21.02.2016, 11:00 Uhr
FC Bayern München – 1860 München 1:3

18. Spieltag, 27.02.2016, 11:00 Uhr
1860 München – Eintracht Frankfurt 5:0

19. Spieltag, 06.03.2016, 13:00 Uhr
VfB Stuttgart – 1860 München –:–

20. Spieltag, 13.03.2016, 14:00 Uhr
1860 München – 1. FC Nürnberg –:–

21. Spieltag, 02.04.2016, 13:00 Uhr
SpVgg Gr. Fürth  – 1860 München –:–

22. Spieltag, 10.04.2016, 11:00 Uhr
1860 München – 1. FSV Mainz 05 –:–

23. Spieltag, 16.04..2016, 11:00 Uhr
SV Darmstadt 98 – 1860 München –:–

TABELLE
 1  1860 München 18 15 1 2 58:17 46
 2  TSG Hoffenheim 18 15 0 3 62:23 45
 3  VfB Stuttgart 18 9 4 5 31:18 31
 4  1. FSV Mainz 05 18 9 3 6 41:30 30
 5  Bayern München 18 7 8 3 33:21 29
 6  1. FC Nürnberg 17 7 4 6 22:21 25
 7  SC Freiburg 18 6 5 7 32:34 23
 8  1. FC Saarbrücken 18 6 3 9 25:49 21
 9  SpVgg Greuther Fürth 17 6 2 9 28:28 20
 10  FC Ingolstadt 04 18 6 1 11 35:40 19
 11  Eintracht Frankfurt 18 6 1 11 26:41 19
 12  1. FC Heidenheim 18 5 4 9 26:41 19
 13  Karlsruher SC 18 4 2 12 30:44 14
 14  SV Darmstadt 98 18 3 4 11 13:55 13

22. Spieltag, 02.03.2016, 18:30 Uhr
SpVgg Gr. Fürth II – 1860 München II –:–

23. Spieltag, 05.03.2016, 14:00 Uhr
1860 München II – 1. FC Nürnberg II –:–

24. Spieltag, 12.03.2016, 14:00 Uhr
Vikt. Aschaffenburg – 1860 München II –:–

25. Spieltag, 18.03.2016, 19:00 Uhr
1860 München II – FC Ingolstadt II –:–
26. Spieltag, 24.03.2016, 19:00 Uhr
Jahn Regensburg – 1860 München II –:–

TABELLE
 1   Wacker Burghausen 22 13 5 4 39:19 44
 2  Jahn Regensburg 22 13 4 5 44:29 43
 3  1. FC Nürnberg II 22 12 4 6 43:28 40
 4  FV Illertissen 21 10 6 5 35:26 36
 5  Bayern München II 22 9 8 5 38:24 35
 6  SpVgg Unterhaching 22 9 7 6 33:19 34
 7  FC Ingolstadt 04 II 21 7 9 5 35:28 30
 8  SpVgg Bayreuth 21 7 7 7 31:38 28
 9  1860 München II 21 7 6 8 28:24 27
 10  TSV Buchbach 21 7 6 8 32:36 27
 11  FC Amberg  21 6 8 7 34:33 26
 12  FC Memmingen 21 7 4 10 31:39 25
 13  SpVgg Greuther Fürth II 19 7 3 9 30:41 24
 14  1. FC Schweinfurt 05 22 4 9 9 27:37 21
 15  Viktoria Aschaffenburg 22 4 9 9 33:45 21
 16  SV Schalding-Heining 21 5 6 10 22:40 21
 17  FC Augsburg II 22 4 7 11 33:44 19
 18  TSV Rain/Lech 21 5 4 12 30:48 19

Regionalliga Bayern U19 Bundesliga U17 Bundesliga



TSV 1860 MÜNCHEN
HOME & AWAY TRIKOTS 2015/2016

www.macron.com
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„In Indien war alles super. Wir 
sind mit gemischten Gefühlen 
dorthin gefahren, weil wir nicht 
wussten, was auf uns zukommt.“ 
Für Trainer Daniel Bierofka war 
es „eine tolle Erfahrung“. Die Be-
dingungen seien hervorragend 
gewesen. „Das Turnier hatte ein 
hohes Wettkampfniveau vor 
durchschnittlich 20.000 Zuschau-
ern. Das hat die Mannschaft wei-
tergebracht.“

Die Enttäuschung über das Aus-
scheiden nach der Vorrunde hielt 
sich in Grenzen, „weil wir in allen 
drei Spielen sehr gut gespielt ha-
ben“. Die einzige Niederlage ge-
gen den irischen Rekordmeister 
Shamerock Rovers fiel sehr un-
glücklich aus, obwohl sie „mit der 
Profi-Mannschaft gegen uns ge-
spielt haben“. Stolz machte den 
Trainer vor allem die Partie gegen 

den FC Dnipro Dnipropetrowsk, 
den späteren Sieger. Zwei Mal 
trafen die kleinen Löwen beim 0:0 
nur Aluminium, waren das einzi-
ge Team, das gegen die Ukrainer 
punktete und kein Gegentor hin-
nehmen musste. 

SIEG GEGEN BUCHBACH
So reiste das Team frühzeitig zu-
rück, absolvierte kurzfristig ein 
Testspiel gegen Liga-Konkurrent 
TSV Buchbach, dem Wacker Burg-
hausen abgesagt hatte. Beim 
3:0-Erfolg trafen zwei Mal Jimmy 
Marton (11. und 37.) sowie Foti 
Katidis (67.). „Die Mannschaft 
hat das fortgesetzt, was sie in In-
dien angedeutet hat. Ich hoffe, 
dass wir das in die Wettkampfpe-
riode mitnehmen können.“

Weitere Infos und Spielberichte 
auf www.tsv1860.de

U21: TOLLE 
ERFAHRUNG.
Nach dem Erlebnis Indien startete die Löwen-U21 mit Verspätung 
in die Restrunde. Für den Trainer geht es darum, den Schwung aus 
dem Vorbereitungsturnier mit in die Liga zu nehmen.

EINBLICK.
Simon Seferings.

KÖRPERLICH  
PRÄSENT &  
TORGEFÄHRLICH

Simon Seferings ist seit Sai-
sonbeginn bei den Löwen, 
doch so richtig kam der 
20-Jährige erst in den vergan-
genen Wochen in Fahrt. Auf 
den in Eschweiler geborenen 
Mittelfeldspieler hält Trainer 
Daniel Bierofka große Stücke. 
„Er hat einen wahnsinnigen 
Schritt nach vorne gemacht. 
Simon ist körperlich nach der 
ersten kompletten Vorberei-
tung auf einem ganz anderen 
Stand, als im Sommer.“ 

Was sein Trainer an ihm 
schätzt, ist seine Torgefähr-
lichkeit. „Simon hat einen sehr 
guten Abschluss, geht auch in 
die Spitze und hat eine sehr 
gute körperliche Präsenz.“ Der 
37-jährige Coach hofft, dass 
er die gezeigten Leistungen 
in der Vorbereitung und das 
Selbstvertrauen „mit in die 
Liga nimmt. Dann macht er 
die Mannschaft auf jeden Fall 
stärker.
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AMATEURE VOR 
BEWÄHRUNGSPROBE
Für den Trainer der Amateur-Löwen Antonio De Spirito stellt sich
die Kreisklasse-Mannschaft des TSV 1860 München III im Moment
von selbst auf. Die Devise heißt schlicht, alle Gesunden schnüren
ihre Fußballschuhe und marschieren aufs Feld.

Die halbe Mannschaft umfasst mitt-
lerweile die Liste an erkrankten und
verletzten Stammspielern bei den
Giesinger Amateurkickern. Kapitän
Maximilian Hutsteiner fällt längere
Zeit aus. Vize-Kapitän und Innenver-
teidiger Florian Niggl laboriert an
Problemen mit der Bandscheibe.
Stürmer Manuel Mughetto ist nach
einem zweifache Fußbruch erst aus
der Reha zurückgekehrt und lange
noch nicht sporttauglich. Mittelfeld-
spieler Max Stark kämpft mit einer
Knöchelverletzung. Der führende
Torschütze der Weiß-Blauen, Domi-
nik Kilpatrick, erlitt im Vorberei-
tungsspiel gegen den TSV Burggen
einen Anbruch des Sprunggelenks
und eine Bänderverletzung. 

Am Schlimmsten
 erwischte es zuletzt
Außenverteidiger
Murat Akbas, der im
Gastspiel beim FC
Fasanerie-Nord auf
der Bezirkssportan-
lage Feldmoching
derart unglücklich
im Kunstrasen hän-
genblieb, dass er
sich den Knöchel
brach und die Bän-
der riss. Die Partie
wurde aufgrund der
Schwere der Verlet-
zung und des erfor-
derlichen Rettungs-
einsatzes abgebro-
chen.
Ehe also am Sonn-
tag, den 20. März,
um 17:15 Uhr an
der Grünwalder

Straße 114 das erste von zehn ver-
bleibenden Saisonspielen steigt,
heißt es Wunden lecken und Kräfte
sammeln beim Tabellenführer der
Kreisklasse München 4. »Mehr Pech
mit Verletzungen als wir derzeit
kann man fast nicht haben«, hadert
Team-Manager Arnold Geißler mit
der Misere und zählt im Rennen um
die Meisterschaft auf den Mann-
schaftsgeist der Amateur-Löwen.
»Natürlich haben wir an Qualität
verloren, aber der eine oder andere,
der vielleicht bisher nicht so zum
Zug gekommen ist, wird jetzt zeigen,
was in ihm steckt. Unsere Jungs hal-
ten zusammen und holen gemein-
sam den Titel. Die Gesunden für die
Verletzten.«
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Verletzungspech: Murat Akbas. Foto: Anne Wild

Löwen-News 2016-03-04 Sandhausen  01.03.16  09:32  Seite 1
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U19-Chefcoach Josef Steinberger 
sprach aufgrund des Spielverlaufs 
von einem „hochverdienten Sieg“ 
im Derby. Moritz Heinrich hatte 
die Junglöwen in der 17. Minute 
in Front gebracht. Kurz nach Wie-
deranpfiff war es erneut Heinrich, 
der mit seinem 15. Saisontreffer 
auf 2:0 erhöhte (47.). In der 66. 
Minute erhöhte Christoph Dafer-
ner auf 3:0. Den Roten gelang in 
der Endphase durch Michael St-
rein lediglich das Ehrentor (82.).

„Wir sind gut ins Spiel gekommen, 
haben zu Recht die Führung er-
zielt.“ Das schnelle 2:0 nach Wie-
deranpfiff und die Gelb-Rote Kar-
te gegen Niklas Dorsch „brachten 
die endgültige Entscheidung. 

Danach haben wir den Sieg sou-
verän nach Hause gebracht.“ Viel 
wichtiger als die drei Punkte in 
der Tabelle war für Steinberger, 
„dass wir gezeigt haben, wer die 
beste Mannschaft in München 
ist.  Für uns ist es etwas Beson-
deres, dass wir beide Derbys in 

einer Saison für uns entscheiden 
konnten – und diese auch noch 
verdient gewonnen haben.“  

AUFTAKT NACH MASS
Im Heimspiel gegen Eintracht 
Frankfurt knüpfte das Steinber-
ger-Team nahtlos an, führte be-
reits nach acht Minuten durch 
Treffer von Dennis Dressel (2.) 
und zwei Mal Julian Justvan (4. 
und 8.) mit 3:0. Der eingewech-
selte Mustafa Duman traf per 
Doppelpack (78. und 80.) zum 
5:0-Endstand. „Diese Form wollen 
wir jede Woche bestätigen“, so 
der Trainer.

Weitere Infos und Spielberichte 
auf www.tsv1860.de

Die Löwen-U19 ist nach der Heimniederlage gegen den KSC zurück in der Spur: Erst gab es im Derby 
an der Säbener Straße einen ungefährdeten 3:1-Sieg. Anschließend wurde Eintracht Frankfurt mit 5:0 
abgefertigt. Die Teilnahme an der Endrunde um die Deutsche Meisterschaft rückt immer näher.

DERBYSIEG & 5:0 
GEGEN FRANKFURT.

DAS IST LOS IM LÖWEN-NLZ.
Interview mit Medi Bekaj, 
Spieler des Monats Januar.

Hallo Medi, Glückwunsch! Was 
hast Du gedacht, als Du von der 
Auszeichnung erfahren hast? 
Bekaj: Ich habe mich sehr ge-
freut, damit hatte ich nicht ge-
rechnet. 

Was denkst Du, warum wurdest 
Du zum Spieler des Monats ge-
wählt?

Bekaj: Vermutlich, 
weil ich ganz gute 
Leistungen in der 
U14 gezeigt habe. 
Ich war z.B. bester 
Spieler bei einem 

Hallenturnier in Kaufbeuren und 
Torschützenkönig mit fünf Toren. 
Außerdem war ich in der Hinrun-
de immer in der Stammelf und 
habe viele Tore vorbereitet.

Welches sind Deine Stärken und 

wo spielst Du am liebsten?
Bekaj: Meine Stärken sind sicher-
lich meine Körpergröße, mein 
rechter Fuß und  meine Schnel-
ligkeit. Meine Lieblingsposition 
ist Linksaußen, da kann ich nach 
innen ziehen und mit rechts ab-
schließen.

Wer ist fußballerisch Dein Vor-
bild und warum?
Bekaj: Christiano Ronaldo ist ein-
fach der Beste auf meiner Posi-
tion, bei Sechzig finde ich Rubin 
Okotie beeindruckend.
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 Fankarte mit Bezahlfunktion. 
 Holen Sie sich jetzt die Sparkassen-1860 Card!
 Direkt online oder bei Ihrem Berater.

sskm.de/tsv1860
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LÖWENPARTNER.
Hauptsponsor

Ausrüster

Premium Partner

Partner



NEU!
Energie

für deinen 
Verein.

attraktive Prämien und Gewinnspiele
für alle Neukunden

Strom und Gas
zu günstigen Preisen

Junge Löwen unterstützen
Mit jedem Vertragsabschluss gehen 5 Euro an
die Jugendabteilung des TSV 1860 München.

Verein.
Jetzt einfach

online
wechseln.

 Gewinnspiele

unterstützen

 Gewinnspiele

Strom & Gas für echte Fans.
HEIMVORTEIL.

 Gewinnspiele

Du willst
SechzgerGas und

SechzgerStrom bestellen
oder hast Fragen?

www.sechzgerenergie.de
oder

Service-Hotline
0800 / 1860 011

(kostenfrei aus dem
deutschen Festnetz)

powered by                    – o�  zieller Premium-Partner des TSV 1860 München

LOE_160455_AZ_SechzgerEnergie_A4_fin.indd   1 01.02.16   12:55



www.fit-star.DE

7x in MünchEn. fitnEss Qualität zuM günstigEn PrEis.

16,80 € 
Pro Monat*

*bei 12 Monaten Vertragsdauer zzgl. € 28,90 einmaliges Startpaket 

Wecke den LöWen in dir

Offizieller Löwenfreund 
des TSV 1860. 



www.fit-star.DE

7x in MünchEn. fitnEss Qualität zuM günstigEn PrEis.

16,80 € 
Pro Monat*

*bei 12 Monaten Vertragsdauer zzgl. € 28,90 einmaliges Startpaket 

Wecke den LöWen in dir

Offizieller Löwenfreund 
des TSV 1860. 

ERLEBEN SIE DIE NEUE 
FRÜHJAHR/SOMMER KOLLEKTION BEI 

DIGEL IN MARTINSRIED!

LENA-CHRIST-STRASSE 44 | 82152 MARTINSRIED
WWW.DIGEL.DE | FACEBOOK.COM/DIGELGERMANY

Offizieller Herrenausstatter von: 



ARMIN 
CHRISTOFORI 

JOHANN 
KLAMPFL

MATTHIAS 
PANTKE

KÜNSTLER- UND 
EVENTAGENTUR 

BAUER

THOMAS LOSCH

PETER PIRKER

DANIEL ULLRICH

ROBERT HÖRL 
BLUMEN 

SCHRÖTER GMBH

ELEONORE 
HÖTZL
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OTTO 
SAGSTETTER

FELIX PORSCHE

AKTIV 
GEBÄUDESERVICE 

& DIENSTLEIS-
TUNG GMBH

FRANZ & MARGA 
BRUCKMEIER

RECHTSANWÄLTE 
PROF. MAYR, 

KAMBLI, STEGER, 
SCHLAUCH



*Angebot gilt bei Buchung von Sky Starter und einem Premiumpaket (Sky Sport oder Sky Fußball-Bundesliga-Paket) für € 19,99 mtl. oder von Sky Starter und zwei Premiumpaketen (Sky Sport und Sky Fußball-Bundesli-
ga-Paket) für € 29,99 mtl. mit einer Mindestvertragslaufzeit von 12 Monaten (Monat der Freischaltung (anteilig) zzgl. 12 Monaten) sowie einer Logistikpauschale i. H. v. € 12,90. Zzgl. einer einmaligen Aktivierungsgebühr in 
Höhe von € 59 für Neukunden bzw. in Höhe von € 159 für Abonnenten, in deren Haushalt und/oder unter deren Kontonummer ein Sky Abonnement für sich oder Dritte besteht oder bestand, welches bereits gekündigt 
oder innerhalb von 3 Monaten vor Neuabschluss beendet worden ist. Wird das Abo nicht fristgerecht 2 Monate vor Ablauf der Vertragslaufzeit gekündigt, verlängert es sich jeweils um weitere 12 Monate für € 35,99 mtl. 
(Sky Starter + 1 Premiumpaket) oder € 48,99 mtl. (Sky Starter + 2 Premiumpakete). Sky Go Empfang nur in Deutschland und Österreich. Weitere Infos: skygo.de/faq. Voraussetzung für die Nutzung von Sky On Demand 
ist der Anschluss des Sky+ HD-Receivers an eine bestehende Internetverbindung. Für die Internetverbindung anfallende Kosten sind kein Bestandteil des Abonnements. Zu diesem Abonnement stellt Sky einen Sky+ 
HD-Festplattenreceiver während der gesamten Laufzeit leihweise zur Verfügung (Servicepauschale i. H. v. € 169 entfällt). Auf Wunsch kann alternativ der Sky HD-Leihreceiver im Fußball-Club-Design gegen eine einmalige 
Servicepauschale i. H. v. € 29 gewählt werden. Trikot: Bei Abschluss online gibt es zum Abonnement ein original Fußball-Bundesliga-Trikot gratis dazu. Nur solange der Vorrat reicht. Umtausch und Barauszahlung ausge-
schlossen. Eine Anpassung bestehender Sky Abonnements auf dieses Angebot ist nicht möglich. Alle Preise inkl. gesetzlicher MwSt. Angebot gültig bis 21.2.2016. Stand: Februar 2016. Änderungen vorbehalten. Sky Deutsch-
land Fernsehen GmbH & Co. KG, Medienallee 26, 85774 Unterföhring. Foto: © imago/Heuberger

 sky.de/1860

Gratis 
Trikot*

Es geht wieder los. Hol Dir jetzt Sky zum Start der 
Rückrunde. Erlebe alle Entscheidungen der Bundesliga, 
der UEFA Champions League, der UEFA Europa League 
und des DFB-Pokals. Live nur auf Sky ab € 19,99 mtl.*

Anzeige_Stadionmagazin_1860_210x297_sky.indd   1 01.02.16   11:09
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Der ultimative Fragebogen

OderEntweder

Volleyball oder Handball?

Buffon oder  Casillas?

Kneipe oder Bar?

Wer soll den Bogen als nächstes ausfüllen?

Sprint oder Ausdauer?

Marmelade oder Nutella?

Milch oder Saft?

SUV oder Van?

Nudeln oder Pizza?

Baunatal oder Kassel?

Stefan Ortega
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Mettenbacher Löwen ehren Mit  - 
glieder beim Jahresabschluss. 

Die Mitglieder des 1860-Fanclubs 
trafen sich im Gasthaus Bergmül-
ler. Der 1. Vorstand Thomas Neß 
gab nach der Begrüßung einen 
kurzen Rückblick über das Ver-
einsleben im vergangenen Jahr. 

Nach einem gemeinsamen Essen 
standen die Ehrungen langjäh-
riger Mitglieder an. Neß meinte, 
dass 20 Jahre Fanclubtreue ent-
sprechend gefeiert werden müss-
te. Eine so lange Vereinstreue sei 

ein klares Bekenntnis zu „Mün-
chens großer Liebe“. 

Für 20-jährige Vereinstreue wur-
den das Gründungsmitglied Flori 
Bergmüller sen. und Gründungs-
vorstand Thomas Neß mit ei-
nem Wimpel bedacht. Ebenfalls 
20 Jahre ist mittlerweile Markus 
Bummer treues Fanclubmitglied. 
Er erhielt dafür ebenfalls einen 
Wimpel. 2. Vorstand Gerd Hel-
big gratulierte den Dreien und 
wünschte ihnen für die Zukunft 
alles Gute und wieder bessere 
Zeiten als Löwen-Fan. 

20 JAHRE TREUE.

FAMILIE MIT LÖWEN-FAIBLE.
Die Familie Bauer aus Moosburg sind große Löwen-Fans, sowohl die El-
tern als auch die beiden Söhne. Das Bild zeigt Papa Alfred und Sohn Mat-
thias in der Stadt der Löwen, in Venedig – natürlich mit Sechzger-Fahne 
mit San Marco im Hintergrund. Der jüngere Spross der Familie, Nicolas, 
hütet in der C2 beim TSV Moosburg das Tor. 

SECHZIG.
Reinhold Lang feiert seinen  
60. Geburtstag

Reinhold Lang, 1. Vorsitzender 
der Löwenfreunde Zenting, 
feierte am 30. Dezember sei-
nen 60. Geburtstag. Seit Kin-
desbeinen ist er ein Löwenfan 
und gründete zusammen mit 
fünf weiteren eingefleischten 
Sechzgern am 1. April 1975 
die Löwenfreunde Zenting, die 
er mit kurzen Unterbrechun-
gen seit etwa 30 Jahren mit 
Leib und Seele als 1. Vorsitzen-
der vertritt. Eine Abordnung 
des Fanclubs, viele Freunde 
und auch der „König von Gie-
sing“, Karsten Wettberg, gra-
tulierten dem Jubilar und fei-
erten mit ihm diesen großen 
Tag. Auf seinen Wunsch wurde 
auf Sachgeschenke verzichtet, 
stattdessen wurde das Geld in 
vollem Umfang an die Olaf-
Bodden-Stiftung überwiesen.

Die Löwenfreunde Zenting 
möchten Reinhold Lang auf 
diesem Wege nochmals alles 
erdenklich Gute und vor allem 
Gesundheit wünschen, damit 
er dem Fanclub in seiner Funk-
tion als 1. Vorsitzender noch 
lange erhalten bleibt.



Nächstes Auswärtsspiel
LEIPZIG
Sonntag, 13. März 2016, 13.30 Uhr 

Gründung: 19.05.2009
Mitglieder: 563 (01.07.2014)
Vereinsfarben: Rot-Weiß
Anschrift: Neumarkt 29-33
 04109 Leipzig
Telefon:  (03 41) 12 47 97 777
Email:  info@DieRotenBullen.com
Internet: www.DieRotenBullen.com

RB-Arena

Kapazität: 43.348  
Sitzplätze: 43.348 
Stehplätze: – 

Die Anfahrt:
A6 und A63 Ausfahrt Kaiserslautern-Von 
Süden kommend über die B2, am ersten 
Kreisverkehr links abbiegen, Karl-Tauchnitz-
Straße folgen, am zweiten Kreisverkehr 
die dritte Ausfahrt und geradeaus bis zur 
Jahnallee bzw. Sportforum.
ÖPNV: Straßenbahnlinien vom 
Hauptbahnhof zur Haltestelle Sportforum.

Tickets:
Karten für das Spiel in Leipzig sind bis Donnerstag, 10. März 2016, 12 
Uhr, im Vorverkauf des TSV 1860 in der Grünwalder Str. 114, erhältlich. 
Sitzplätze gibt es für 11,– €, (erm. 9,– €) in den Blöcken 52 & 53.

Süd

West

Nord

Nordost

Südwest

MÜNCHEN

LEIPZIG

Auswärtsfahrer

(m)athäser
Bayerstrasse 3 – 5
80336 München
Infos & Tickets: (089) 515651

Tickets online kaufen unter www.mathaeser.de
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Film ab 11.02.2016 im Kino!
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KREUZWORTRÄTSEL
Mitspielen und Kulturbeutel 
mit Badeente gewinnen.

Einfach das Lösungswort des Rät-
sels an redaktion@tsv1860.de  

schicken und mit et-
was Glück einen 

1 8 6 0 - Ku l t u r -
beutel mit 
B a d e e n t e 

„Tracht“ gewin-
nen. Ein sende schluss ist der 
12. März 2016. Das Starter-
pack inkl. 60 Karten MATCH AT-
TAX geht an Peter Wagner aus  
Kissing. KREUZECK lautete die  
Lösung der letzten Ausgabe. 

Denksport
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SECHZIG – Das Löwenmagazin
erscheint zu jedem Liga-Heimspiel 
der Fußball-Lizenzmannschaft

Fotos in dieser Ausgabe
dpa, Getty images, MIS, Norbert 
Stegmann, sampics, Anne Wild.

1 2 3 4 5 6

ANEKDOTEN ...
Beinahe wäre Bernhard 

Kempa, zweifacher Handball-
Weltmeister und Namensgeber 

des Kempa-Tricks, nach dem 
2. Weltkrieg bei den Löwen-

Fußballern gelandet. „Die 
bekamen zum Training eine 

Vesper: eine Maß Bier und ein 
Stück Leberkäse. Das hat mir 
gefallen, und da habe ich ein 

paar Mal mittrainiert“, be-
richtete der heute 95-Jährige. 

Doch vor seinem ersten ge-
planten Spiel gegen den 1. FC 

Nürnberg kehrte er den Kickern 
den Rücken und wandte sich 

wieder dem Handball zu.
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 BIS ZU 3.600 € PREISVORTEIL1) 

 5 JAHRE GARANTIE SERIENMÄSSIG2)
  3 JAHRE WARTUNG UND  
VERSCHLEISSREPARATUREN3)

1) Maximaler Preisvorteil von bis zu 3.600 € am Beispiel des Sondermodells Golf ALLSTAR in Verbindung mit dem optionalen „ALLSTAR Plus“-Paket gegenüber  
der unverbindlichen Preisempfehlung des Herstellers für einen vergleichbar ausgestatteten Golf Trendline. 2) Über die Einzelheiten zur Garantie informiert Sie Ihr  
Volkswagen Partner gern. 3) Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig. Die Dienstleistung ist ohne Mehrkosten abschließ-
bar bis zu einer Laufzeit von 36 Monaten und bis zu einer jährlichen Laufleistung von 30.000 km. Sie beinhaltet Wartungs- & Inspektionsarbeiten nach Herstellervor-
gabe, wesentliche Verschleißreparaturen (z. B. Ersatz Bremsscheiben und Bremsbeläge, Wischerblätter und Glühlampen) sowie Gebühren für Hauptuntersuchung (inkl. 
Abgasuntersuchung). Bitte wenden Sie sich für weitere Informationen an Ihren Volkswagen Partner. Abbildung zeigt Sonderausstattung gegen Mehrpreis.

Der neue Golf ALLSTAR.

www.volkswagen-allstar.de

Z6613 O60013   Allstar Kampagne  RZ   1-1   Motiv „Golf - Rundum Sorglos“   210x297   AUTO Straßenverkehrww VW_AL_RS_GL_210x297_13809_TSV.indd   1 26.02.16   10:50


